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Jntelligenz⸗Blatt. 
für das Großherzogthum Poſen. 


Nee 18. Donnerſtag/ den 21. Januar 1836. 


Angekommene Fremden vom 19. Januar. 

Herr Gutsb. v. Taczanowski aus Choryn, l. in No. 3 St. Martin; Hr. 
Commiſſ. Sadowski aus Torzenice, I. in No. 30 Walliſchei; Hr. Muͤhlenb. Nauke 
aus Vienbaum, Hr. Kondukteur Schielke aus Gorzyn, l. in No. 95 St. Adalbert; 
Hr. Kaufm. Prümel aus Sranffurtb % ., Hr. Kaufm. Heyde aus Berlin, l. in 
No. 1 St. Martin; Hr. Paͤchter Stefanski aus Czelmica, l. in No. 168 Waſſer⸗ 
ſtraße; Hr. Gutsb. v. Skorzewski aus Jankowo, l. in No. 154 Büttelſtr.; Hr. 
Gutsb. v. Grabowski aus Kuchary, Hr. Gutsb. v. Sokolnicki aus Tur oſtowo, Hr. 
Commiſſ. Nechrebecki aus Bruſtkowo, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Maler Boͤr⸗ 
ger aus Lübeck, Hr. Plenipotent Hartung und Hr. Gaſtwirth Silberſtein aus Kions, 
l. in No. 165 Wilh. Str. Hr. Gutsb. Witkowski und Hr. Partik, v. Trapezynski 
aus Saniki, I, in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Koczorowski aus Piotrko⸗ 
wier, Hr. Gutsb. v. Dobrzycki aus Bomblin, Hr. Gutsb. v. Gorciſzewski aus Go⸗ 
lenczewo, l. in No. 251 Breslaue 5 751 18 4 
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1) Bekanntmachung. Die juͤdiſche 
Kaufleute Abraham Iſaack zu Koronowo 
und deſſen Braut Sophia Rogaliner aus 
Vandsburg haben vor Eingehung der Ehe 
laut des vor dem Land⸗ und Stadtgericht 
zu Vandsburg am 26. October d. J. 
geſchloſſenen Vertrages die eheliche Gü⸗ 
tergemeinſchaft ausgeſchloſſen. 


Bromberg / den 29, December 1835. 


Kdnigl. Preuß. Lands und 
Stadtgericht. 


Ob wieszezenie. Kupièc 2ydowski 
Abraham Isaack w Köronowie i na- 
rzeczona jego Zofia Rogaliner 2 
Wiencburga, przed slubem wedlug 

ukladu przed Sadem Ziemsko - miey- 

skim w Wiencburgu pod dniem 26. 

Pazdziernika t. r. zawartego, wspöl- 

nose maigtku wylgczyli. 

Bydgoszez, d. 29. Grudnia 1835. 
Krol. Pruski Sad Ziems ko- 
Mieyski. 


— 90 


2) Nothwendiger Verkauf. 
Lande und Stadt⸗Gericht zu 
Koſten. 8 0 
Das hierſelbſt sub No. 209. belegene, 
der Wittwe und den Erben des Vincent 
Bobowski zugehbrige Haus nebſt Zubehör, 
abgeſchaͤtzt auf 80 Rthlr. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen, 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 3 ten Marz 1836 Vormik⸗ 
tags um 10 Uhr an ordenticher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. f 
Alle unbekannten Realpraͤtendenten 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung szaowych sprzedany. 


der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in 


dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. ui 


R 2 


Koſten 7 ben 4. Dezember 1835. 


» Adnigt. preuß. Lands und A 
Stadtgericht. 
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Sprzeda£ konieczna, 
Sad Ziemsko-mieyski w Ko- 
— bein ee 

Dom tu w Koscianje pod litab: 
209. poloZony, wdowie i sukcesso- 
rom Wincentego Bobowskiego nale« 
23cy, wraz 2 przylegtosciami oszaco. 
wany na 80 Tal. wedle taxy mogacey 
by6,pfzeyrzaney wraz z wykazem hy- 
potecznym i watunkami w Registra« 
turze, ma bye dnia 31go Marea 
18 3 6. przed poludniem o godzinie 
rotéy w mieyscu zwyklém posiedzen 
Wsaysoy niewiadomi pretendenci 
realhi- wzywaig sie, adeby sie pod 


aunikniediem prekluzyi zglosili nay& 


pôzniéy w terminie onacaon⁰ym. 
Kosciän, dnia 4. Grudnia 1835. 

Krol. Pruski 84d Ziems ko- 
„Nie ek. 

MEERE 
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3) 8 Die beſerung von 1006 Klaftern Kiefetn,⸗Brennholz für die Feſtungs⸗Ziagelet 


bei der Hoffmannſchen Mühle, für das Jahr 1836 


ſoll unter Vorbehalt höherer 


Genehmigung an den Mindeſtfordernden theilweſſe oder im Galen verdungen wer⸗ 
den. Die Lieferungsluſtigen haben zu dem Ende ihre Anerbietungen bis zu in 8. 
Februar c. Morgens 9 Uhr unter Vermerk des Juhalts auf der Adreſſe „im For 
tifieations⸗Vüreau verſiegelt einzureichen, worauf die Eröffnung in Gegenwart der 
fidy einfindenden Submittenten erfolgen, und demnaͤchſt noch eine mündliche Lick⸗ 
tation ſtatt finden ſoll, dergeſtalt, daß nach erfolgtem Zuſchlage derjenige, der in der 
ſchriftlichen Submiſſton der Mindeſiferdernde war, das Recht hat, die Lieferung 
für das bei der mündlichen Licitation erlangte Mindestgebot zu übernehmen, wenn 
er ſich bis ſpaͤteſtens 12 Uhr Mittags deſſelben Tages darüber erflärt, Die Bedin⸗ 
gungen find diefelben wie früher, und die Ablieferung des Kolzes erfolgt zur Säfte 
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bis Ende Mal „ zur blu d bis Ende wget. Gleichzeitig und in derſelben Art ſoll 
die Lieferung des laufenden Bedarfs an birkenem Klobenholz für die Dampfmaſchine 
pro 1836. Enter denſelben rg im vorigen Jahr dem BIER 
den 1 werben, Poſen, den 6. Jantkar a 
eee aan o n. 
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Ay Die Li Aeg des für den bieten Feſtungs⸗ Bau pr 1836. eiſorderlchen 
Bauholzes jiedener Art ſoll im Wege der Sub miſſion an den Mindeſtfordernden 
verdungen werden. Die Veferungsluſtigen Haben zu dem Ende ihre diesfälligen 
Anerbietungen bis zum Sten Februar e. Morgens 10 Uhr verſiegelt! unter Bir: 
merk des Inhalts einzureichen, worauf die Eröffnung derſelben in 1 der 
ſich einfindenden Submittenten im Büreau der König lichen Fortificakion hierſelbſt 


erfolgen, und mit den Mindeſtfordernden, in ſofern deren Anerbietungen uberhaupt 


annehmlich erſcheinen, unter ausdrücklichem Vo lt der Genehmigung durch das 
2 4 LAtiegs⸗Separtement, die ch Contracte abgeſchloſ⸗ 
ſen werden ſollen. re der Bedingungen und der Ueberſicht der zu liefern⸗ 
den Hölzer ſind in gedachtem Büreau unentgeldlich zu bekommen, und koͤnnen zu⸗ 
leich zu den einzureichenden Submiſſionen Sa ‚Bene gleich wollen die 
Sin een, welche verſchledenen Hblz ER Be Prestel im Lau, 
fe des Jühres auf en Holzplätzen ſtets zu 12 5 ka 1 „ um den laufenden 
Bedarf, in ſo weit derſelbe ſich jetzt noch nicht im Voraus angeben laßt, von den 
Mindeſtfordernden zu entnehmen. Anerbietungen in unbeſtimmten Zahlen und 
Rachgebote, ſowohl ſchriftliche als 288. 8 218 Sich angenommen, . 
1 Poſen/ den 16. 280 36... 0 5 ( 
arag h ian AT k 1 1 1 
1 . 8 9 Hei 18% en dan 
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5) Bei Heine in Poſen iſt zu haben: 


Boitard, Abbildung und Beſchreibung der vorzüͤglichſten Wertzenge u Se. 


räthſchaften, welche bei ben; Acker- und Gartenbaue ee werden. 


n 


6) Avertiſſement. Bei dem Beginn des neuen Jahres kann ich nicht un⸗ 
terlaffen „ mich ſowohl meinen Geſchaͤfts: Freunden, als auch denn hie ſigen und aus⸗ 
wärtigen Publikum ganz ergebenſt zu empfehlen. Ich beſorge prompt und gegen 
billige Tantieme im In⸗ und Auslande: 1) Den Ein⸗ und Verkauf von Staats⸗ 


Papieren, Erbforderungen und H otheken. 8) Den Ein- und Verkauf von Land⸗ 


Gütern, eben fo deren Pachtungen und Verpachtungen. 3) Den Ein- und Vers 
kauf von Apotheken ie. Eben fo auch 4) werden den Herren Apothekern und 
Kaufleuten, geſuchte Gehälfen und Lehrlinge, 5) fo wie den Herren Gutsbeſitzern, 
Hauslehrern, Beamten, Wirthſchafterinnen, beſonders Domeſtiquen jeder Klaſſe 
beſorgt. Den Herren Propiforen, Apothekergehülfen, Hausleh rern, 
Handlungs⸗ Commis, und Wirthſchafts⸗Beamten 26, welche ſich an 
das genannte Comptoir! wegen einem Engagement wenden, erlaube ich mir hiermit 
ergebenſt anzuzeigen, daß ſelbige, um zu ihrem Zwecke recht bald zu gelangen, 
1 Kthlr. an, Eintragungs-Gebühren, und, Abſchriften der Zeugniſſe einſenden muͤſſen, 
ſuch 1 Anſtellung abet „it dann noch ein Honorar von 2 Rthlr. zu entrichten. 
a 1 8. Ah Nidolmannz,, Beſitzer des a ngen „Eompioicd 
e e EN eee 58 ue Breslau. 
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70 Meinen u e d (iht Königs⸗ in wegen Garten bin ich wil 


lens, von Hſtern auf ein, Jahr zu verpachten. D. G. Baarth. a 
ac ned Amer deere Su e tn enen e & FFF 
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9) 90 Hauſe erde ges; No. 268. find. zu Oſteru im zweiten Stock 
zwei geräumige Stuben, desgleichen im Hintergebaͤude drei Stuben, zwei Alkoven, 
nebſt nothigem Be zu 3 


